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jeder Benennung, bestehend au« Bureau», Side«
Boards. Pier. Center, Card, Dining, und

Breakfast Tischen; ebenfalls Whatnot
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Spring-Sitz Schaukelstühle,
Sofa«, Pianostühle,

BetlsteDen von
jeder Art,

dielen.
, nS S dl tz

Er verfertiqcl ebenfalls auf Bestellung jede «rl
von und jeder ron Arlil.l

No. 2ö West Hamilton Straße, oder am Schild
derßenitian Blenden.

Simeon H. Price.
Allentaun, April3, 18M. nqbv

Die Rebellion!
Laßt das gute Volk in seinir Macht erwachen

und zeigen daß wir werth sind des ErbeS der Frei-
heit, welche Verräther mit frecher Hand zu unter-
graben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumänner der Constitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Institu-
tionen und freier Regierung!

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut-, Kappen, und Fur-Em.
/ porium,

. 25 West'Hamilton Straße, Al-
Es ist der alte und wohl-

bekannte Stand, früher Berger und Keck.
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und modigsten Hüte, Kappen u.FurS
in der Stadt oder City. Ich habe soeben In den
östlichen Cities den wohlfeilsten Stock
von Hüten, Kappen und Fürs eingekauft der noch
je dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich verkaufe jetzt Knaben Wollhüte an 37 bis
50 Cent« Manns Wollhüte an 50 bis 75
Knaben Furhüte an »1.00 bis 1.25 ? Mannes
do. so nieder al« 8l 00 bis zu den besten an 82.-
50, von allen Schaltirungen und Farben ?Manns
seidene Hüte so nieder als 82.00 bis 85.00
desgleichen Ladies Echäker HoodS von 25 bis 37
Cents u. f. w.

Ich widme auch besondere Aufmerksamkeit dem
Berkauf im Großen.

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir
anrufen, ehe fie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an Cti? Preisen verkaufen kann.

Dankbar für die sehr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jahr zu
Theil wurde, hoffe ich auf eure fernere Unterstütz-
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren
verkaufe.

Bergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
West-Hamilto» Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalt.
April 16, 1862. nqbv

Buchbinderei.
Der Unterschriebene macht

geehrten Publikum in
hiesiger Stadt und Umge-

die ergebenste Anzeige,
daß er seine Buchbinderei
noch immer an seinem alten

Standplätze hat, und zwar in der sten Straße un>
»eit der Cauntp-Jail, wo er bereit Ist seinen alten
und neuen Kunden mit guter Arbeit abzuwarten.
E« werden bet ihm alle Sorten Bücher verfertigt
mit Goldschnitt und Federrücken, Englische. Fran-
zöflsche und Deutsche Einbände, und zwar an dem
niedrigsten Preise. Da« Publikum wird wohl-!
thun wenn fie mit ihrer Arbeit bet ihm vorsprechen,
ehe fie sonstwo hingehen. Vergesset also den Platz
nicht z ste Straße unweit der Jail.

Constantin Sinder, Buchbinder.
N. B. E« wird in seinem Schap auch Gold-

und Silber-Arbeit verrichtet-jede Art für Herren
und Damen. D. Nagel.

Allentaun, April 9. nqZi» !

Zwei schätzbare Büchlein
find soeben in dem Buchstohr de« Unterzeichnetenzum Verkauf erhalten worden, nämlich z

?Blblisch-s Fraa«-Bü«bletn,"
für Kinder über da« neue Testament, in deutscher
Sprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
Inenglischer Sprache, beide beiSamuel Hech>le r. Sie find sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Lechs Patriot Buchstohr.April 2. 1802.

Leadbeate r's^
Slüßige Ofenschrvärze. (Slove-Vlscl-inx.)

Diese Ofenschwärze ist eine neue Erfindung,
womit man Oefen mit der größten Schnelligkeitschwarzen kann, ohne Staub und Unreiniakeit ,u»«Ursachen, und ist zu haben bei

»n .

? Moser, Apotheker.Allentaun, November 23. nqbv

Joel ZI. S ch U l P'S
Jndigo-Blan,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeilzu haben in dem Buchstohr von
Reuden Guth.

Kalbleder von vorzüglicher
Güte. Moroceo. und Leining-Leder, alle Ar-ten Schuhmacher-Handiverkzeug, Pech Dratbgarn

und alle zum Schuhmachergeschäft gehörige Artikel,
«u »abes

>Sicg,Sieg.
Sieg krönt unsere Arm» i» allen Theilen dc«

'.'andeS. Dle Ncbcllion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang veracht wird Friede im Lande sein,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war
bei Burdge und Jones, in ter Ost - Hamilton
Ztraße, in der Competilion von Trockenwaaren
und Grozerien.

Sie offeriren große BargainS in
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpets, MvlasseS.

Sie verkaufen fanc? Seide an Koste» und da-
lunter, da sie wünschen ihren großen Stock von

! sancy Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen.
Sie verkaufen Seide werth LZ Cent» an 37,
Sie verkaufen Seide werth 75 Cents an st),

Sie verkaufen Seide werth SI.OV an 62 Et«,
Sie verkaufen Seide werth 1,Z7 an IM.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an IttTtS

die Aard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
' chen an !2 Cents die Zlard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortment von Dreß-

Waaren dlesfelt von New Jork und Philadelphia
ivelche sie schnell verkaufen, weil sie diefilbe wohl-
feiler absetzen als Ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

Mozard Vigues,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring DelainS,

C h a l l i e s etc. etc.
Trauer-Waaren

Sie haben Immer ein großes Assortment von
allen Arten Trauerwaaren aus Hand, an niederen
Preisen. Solche als
Schwarze Woll Delains, Schwarze Boni-
bazines, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße Delains.

Männer- und Anaben-Güter.
Ein großes Assortement von jeder Art Tuch,

Cassemeren, Cottonades, welche mit großer Vor-
ficht ausgewählt worden, und alles ganz billig
ve»kaust wird.

Einheimische Güter.
Alle Sorten Musline SheetingS, Pillow-Cö<

stngs, SchirtingS, Musiin«, Flanellen, Tickings
etc. an den allerniedersten Preisen.

Carpets! Carpcts! Carpcts!
Die wohlfeilste Carpets in der Stadt beste

Woll Jngrain Carpets fiir 70 Cents. Alle An-
dern verkaufen diese Carpets an Sl die Aard.

Q«tiens w a a r e n
Das größte Assortment In der Stadt, und zu

verkaufen an Cit? Preisen.
Grozereien! Grozereien!

Bester Eß-MolasseS Im Lande an l2 CtS. per
Quart?guter BackmolasseS an g Cents?weiße,
Zucker an l l Cent« per Pfund?wohlfeiler, Kaf-

. Fee, Thee und Gewürze.
! V5" Alle Arten Landesprodukten nehmen wli

im Austausch fiir Waaren an.
, Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhall
5 dem Allenhaufe.

Johial T. Lurdge. Walter T. Jane».
Allentaun, April lk, 1862. nqbv

Kutschen Fabrik

in UnionviUe, Lecha Caunty,
! Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
! daß er eine neue Kutschenmacherel in Unionville.
. Lecha Eauntp. angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-

j tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gehö-

' ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherel werden

! nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große

! Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-
' man sich allezeit suhten kann.

MN" Reparaturen werden prompt und billla
besorgt.

"

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und feine Fahrzeugen an
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er von RechtShalber auf
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beerö.
Unionville, April 2, tSK2. nqll

E i n he rrl ich e r S t o ck

Wand-Papier.
Der Unterzeichnete hat soeben den größten und

schönsten Stock Wandpapier, für
Parlourö, Gänge, Stuben und Äüchen

erhalten, der noch je In Allentaun war. Dies ist
keine Uebertrlebenhett oder Prahlerei, sondern die

i reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Da« Publikum
wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die neuesten
Style« erhalten, und sein Papier gerade an Phi-ladelphla und NeuyorkPreißen verkaufen kann,?
und wodurch er nun in den Stand gesetzt Ist, be.
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwogeschieht. Wer daher Bargain« machen will,der

rufe unverzüglich an, denn er ist Im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuben Guth.
Allentaun AkadenUe.

Da« FrübjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-
nommen am Montag den 6ten Januar.

Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-
men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Prlmary per Viertel, 84 gg
Gewöhnliche Englische Zweige. 50 bis 5 W
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch K 0v

" "

und Französisch 75»
Musik. 8 0«
Für den Gebrauch de» Piano« für Uebung 2 0N
Zeichnen. 2 V0

ZFeuerung für den Winter, St)
Einige Zöglinge werden In ter Familie desPrinzipal« angenommen und zwar an Lj» per

Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik undZeichnen.

I?-Gregory, Principal.
Januar 22. ,862. ,qbv !

Potasche unt Wasch-Soda, wie ,iuch
S-ug« zum «..fekeche»,.» ,'ab.n bei l

Frühling und Sommer

, HMe und NiMtn!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder eine»

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. lü

West-Hawtlton Straße, der OddfellowS Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel ausgefüllt, »i» unserer eigenen Manufaktur
und unier unserer eigenen Aufsicht verfertigt und

! daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Concurrenz zu übertreffen.

»M- Die Herren Christ und Sauer lenken be-
l sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß

sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind,

z Strokwaarcn ?Ein sehr schöner Vor-
rath von Strohhüten für Manner und Knaben
wird beständig aus Hand gehalten, worauf wir
die Aufmerksamkeit de« Publikums ziehen möchten.

«S"Land Stohrhalter werden an City-Preisen
. versehen.

'Configu r o t y p e,
, Da» einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich xatentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sit
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster dtt
Kopfes auf Papier zu zeichnen, wonach der be-

j stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich-
i viel welche Form der Kopf hat. Neue Hute drü-

cken wahrend der ersten Zage gewöhnlich unange-
i nehm an den Kopf, und manchmal ist es der gal
n daß sie die Form des Kopses nie annehmen. Die-

ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
. MalS dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All>
. gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer>

den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde da<
Instrument, Consigurotype genannt, eingeführt
mit welchem in Zeit von einigen Secunden ein ge>

, naues Model des Kopfes erhalten wird. Dan»
- wird der Hut nach dem Muster des Kopfes ge
g formt, wird genau passen und frei sein von Drui

auf irgend einen Theil des Kopfes, und dami
wird vielKopfweh und andere Unannehmlichkeit«

. verhindert werden.
g Allentaun, April30, !BKZ. nqbi

UeuOrleans
' ist gefallen.'?die Union-Truppe» sieg

reich!
Jetzt ist aber Eure Zeit

" Ein großer und herrlicher Einkauf voi
Frühjahrs und Sommer-Waaren.

Cbwseb Mutze?
macht dem Publikum bekannt, daß er da« Stohrge
schüft fortbetreibl an dem alten Standplatz« in de

- Hamilton Straße, nahe dem Sauare, wo er auch sc
eben von New-Dork, und Philadelphia erkalten ha

r einen splendiden und gutgewählten Stock von neue

b BW Mhiftilen Gütern
IIRiZÄ wir man sie nech nicht in dieser Gegend g«
»WMlWsehen hat. Darunter befinden sich

p Dreß- und Fäncy Vätern
vo» den aUerneusten Sti'les und Imporlationeii.vo
jeder Farbe und Verfertigung, schicklich fllr Sommeund Winter. Gleichfalls, eine herrliche Auswahl

Lawns und Cambricö,
französische und Englische DeSains und Ginghams
mit einem hübschen Ässorlment von

Mobeu Waaveup
Drcß-TrimmingS in Menge,

Neue von Ladies Winter
Scharvls von neuen Mustern und Stoffen.

Verfertigter Twck,
Seidene lZloakeö und Mantillaö,

Spätsahrs Cloakeö,
Winter Cloakeö,

Trimming Laceö.
> Dreß und Eloak Trimmingö, ekc. etc.

Liahkimische Gütrr
in aroßer Menge und wohlfeiler als je. Prinl« voi5 Cents per glard biz Il>. Braune und gebleicht!
Musline, Hemdenstoffe etc. im 'Verhältnis

LarpetS! Earpets!.' Earpets!!!
Grozerien!

dVn diesem Zache habe ich einen ungewöhnlich gro
ßen Vorrath und verkaufe zu Preisen die jede«

in Erstaunen setzen miissen. Da ich besondere Auf
merks mkeit auf die Auswahl dieses Stocks verwand
habe und große Vortheile «um Kausen in den New
Aorker Märkten genieße, so bin ich im Stande aiherabgesetzten Preisen zu verkaufen, billiger noch all
die« früher in diesem Stohr geschehen konnte, de
doch in diesen und angrenzenden Caunties in dieseBeziehung so rühmlich bekannt war.

F t s ck e- Tal,.
Makrelen No. !. und Ein großer Vorrat!

>2, halb und viertel Brls. beständig auf Hand.
Kommt und sehet meine Güter, die mit Verqnll

gen den Besichtigern und Käufern gezeigt werden
Zindei den rechten Ort: 2 Thüren oberhalb den

Adler Hotel,

Edward Ruhe.
! Allentaun, April no. 1862. nqd

Ms, Amanda A, Friedrich
Milliner in der Stadt Allentaun.

Macht ihren Freunden, GLn
und dem Publikum «ber>
bekannt, daß sie ihr Mil

- Etabliseniknt nach den
Ecke der Hamiltor

und Bten Straße ?Eingang ar
der gten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen
über-verlegt hat. und daß sie soeben von Phila<
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fäncy-Waaren
zurückgekehrt ist?bestehend aus einem schönen As>sortement
Vändcrn, öunn.»-Keidrn, Lärr». Kiond etc

Aus diesen Waaren verfertigt sie in Vorrat!oder auf Bestellung allerlei B o n n e t S, die ar
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffer

Ihr Ttrohwaaren Departement enthälialles vollständig das in jenes Fach einschlägt.
Milliner vom Lande werden an City . Peeißen

mit Waaren versehen.
Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm-bar und billiggesunden werden?und dankbar fii,

bereits genossene Kundschaft hofft sie auf ein,
weitere Fortdauer derselben.

Amanda A. Friedrich.April 9. 1862. nqbv

Sehet hie r!
Sine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
«tohrhalter zu lenken wünscht-ist soeben erhol-
Ii» worden, und «st billig zu verkaufen im Buch-
strh<»«" ls,ub,n 81,,,.

Große Preis-Herabsetzung in

Mulier - ltühmaschinen,
sind.

l. Mustershuttle-Maschine, sru
her verkauft zu Ml, nun Herabgesch,
auf H7O. No. 2. Mustershuttle-Nia.
schine, früher verkauft zu Hldl), ,»»>

zu!K75.
Ii» g r r's Lctler AMalch i u r

>n«r) und schöner Verzierung
Die N«. I und Ne. Z Maschine» besitz.» die q> I!ßl>

jahigkeit und Tauglichkeit zu Manusaitureweelen.
Unsere Maschinen St«. !j sind besonders geeignet sili

alle Arien tliäiler und schlverer >!ederarl'eit, Wogen-

ist, die größten Llöße ausjunelimen und zusanmien zu
nähen.

ES ist kau», «in Theil d.r «rl'.it eine« Näheauc-
stalterS, der nichl besser durch sie eil« durch die Hand
au<gesl>brl werden könnte; Zeit und Mühe werden
oermillelst derselben in nicht geringen, Grade erspart.
Oer Tisch dieser Maschinen ist S-t Zoll lang und die
Shuttle nimmt« Mal die Quantität de« Faden« der
kleinen auf. Die groß.« Maschinen arbeiten mit
derselben Schnelligkeit wie die kleinen.

Wir möchten die besend,re Aufmerksamkeit der We-
sten- und wie auch aller Jener,

ihnen, den eingcslechtenen Stich ', auch liaben sie die
Bestimmung, einen ebenso hohen Rang in der ?ami-
liennäliterei und leichten Manufaiturzwecken.al« un-
sere Musterniaschinen im Allgemeinen für die letztere
Bestimmung einzunehmen.

Wir haben stets Säumer, Seiden-, Leinen- und
Bauimvollfade» aus Spulen, sowie da« beste Masch«
nenöl in Flaschen ze. »e. vorräthig.

Wir fabrieire» unsere Vladeln selbst, und möchlen
Alle die sich unserer Maschinen bedienen, warnen,
andcre zu kaufen. Es ist uns bekannt, daß Nadeln
der geringsten Qualität zu liöberen Preisen verkauft
werden, als wir selbst für die beste Qualität bean-
spruchen. Die Nadeln, die wir verkaufen, sind be-
sonder« fiir unsere Maschinen angefertigt. Eine

Nadel vermag die beste Maschine fast nutzlos

Unsere Kunden dllrfen überzeugt sein, das! alle un-sere Zweig-Bureaur mit deni ächten Artikel ver-
sehen sind.

Bei kleinen Einkäufen kan, das Geld vermittelst
Postmarken oder Bauknoten eingesandt werden.

Korrespondenten wollen gefälligst ihre Na-
men deutlich schreiben. ES ist höchst nöthig, daß wir
unter allen Verhältnißen llber das Postamt, gounti'

Jedermann, der Auskunst llber N ä li m a-
schinen, deren «irijße, Preise. Arbeitsfähigkeiten
»nd die beste Ankauftweise zu erhallen wünscht, kann
dieselbe dadurch erlangen, daß er sich an uns «der an
irgen« eine« unserer Z w e i g - B u r e a u r um ein

! Exemplar von

?A Singer Co.'s

Wir haben die «bige PreiSerniedri«gung in doppelter Absicht, nämlich, zu de« Publi-wm« Bortheil und uns.re« eigenen wegen geiuacht.

beschwindelt. Da« sich daran besindUche Metall vom
Tisch bis zum kleinsten Tille», ist dllrstiger Qualität.
Die Fabrikanten solcher Maschinen besitzen nicht die
Mittel gute Arbeit zu liefern. Sie halten sich in ge-
heimen Winkeln verborgen. Ivo ihnen unmöglich vi«
geeigneten mechanischen Vorrichtungen zu Gebole ste-
l>en. 810 ß durch großen Geschäftebelried und aus-!
gedehnt. Manufaeiar-EilnblissemriitS können gute
Machinen zu mäßigen Preisen gemacht werden. Die!
best beabsichtigten Maschinen, wennichlecht ver-
fertigt, laufen stets Kesahr in Niiordnuiig zu ge-
rathen, und verursachen demzufolge bedeutende Mllhe
und Kosten sie in gutem Zustande zu erhallen. Dir
Eigenschaften woraus man bei einer Maschine sehen>vll, sind. Sicherheit richtiger Thätigkeit bei jedem
Grad von Eile, Einfachheit der Eonstruclion, große
Dauerhaftigkeit und Schnelligkeit im Operiren, mitder geringsten Milix. Wenn Maschinen diese we
jentlichen Eigenschaften verbinden solle», so miissen sievon bestem Metall und vollkommen gearbeitet sein.
Wir besitze» in großem Maßstabe Wege und Mittel
hierzu.

Anläuser ron Maschinen, die ihr tägliche« Brod
durch sie gewinnen, werden finden, daß jene welcheobige Eigenschaften besitzen, nichl nur gut bei schnel-ler als auch langsamer Bewegung arbeiten, sondern

auch ia möglichst guter Ordnung der Arbeit lang,
dauern. Die von unk gemachten Maschinen, werden
mehr Geld bei geringerer Mühe einbringen als irgend
andere, seien sie eine Nachahmung der unsrigen oder
nicht. I» der That, sie stehe» billiger «US irgend an-
der« Maschinen als Geschenk.

I. und Co.,

Philadelphia Office 8!l) Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten ln Allentaun.

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen George Mufchlttz, letzthinvon Oberfaucon Zfp,, Lecha Caunt?, angestellt
worden Ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hlemit auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, find gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen an

Jacob Mnschlitz, Adm'or.
ttZ. nqöm

5l 0 IikL'l'^
MNIMVMM llf !«WB.

(ilikzI' I>Il>lt(1VK.XIk.VI'S.

pa>i»x tl>« sioslago.

Kummer will dc readq on or aboul
the I»t of

Port-Monais.
Sin herrliches Assortiment PortmonaiS und

Pvcketbücher, soeben erhalten und an herabgesttz-
en Preisen zu rerkftvfen bei

t N ut y.

Heiratbs-Wegweiser.
Eln neue» Buch durch

VZ i lliam vu « H.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

schipp Liebe und Heirath, mit de» zu.
fälligen Krankheiten der lugeul

MMM des Mittelalters und des Alleis
' selbst, gibt zugleich Licht und Schal

ten von dem verheiratheten Leben, den Freud«
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen u»I
Widerwärtigkeiten. Laste alle verheirathete Men
schen, oder solche dir zu heirathen gedenken?denei
aber »och eine kleine Hinderniß im Wege ist-
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann unl
Frauenzimmer in, Lande es lesen. CS ist voll voi
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniße, di
ein Jeder wiße» sollte. Ein wenig Kenntniß bei«
Ansang« kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie ILS Cents eingeschloßen
an Dr. IVilliam Pöting.

tl6 Spruce Slraße, Philadelphia,
«rril 27.18M1u

u ll i o llF l a g g e n!
llnion flaggen! Union /laMn!

Welche riel stärker und dauerhafter sind al< di
gewöhnlichen, und den stärksten Slurnnvind aus
hellen, werden an einem Slilck fertig gewoben, un!

verfertigt auf die kürzest« 'Bestellung a>

H. Gabriel.
Der Preiß ist billig.

Wollkarten! Wollkarten! Wollkalte»
Wer die besten RoNen geschwind, billigund »bn

Mislät gekarlel haben will,der bringe seine Well
nach der ZlNenlauner Wollennianusöklur, wo gut

'st ch
gemltte und weiße Woll

H. Gabriel.
Strumpfgar», Strickgarn und Carpet

Gar»,
Reih, Grün. Gelb u. s w,, siir Streifen in L»»i

pen-Earpet. wird auf Bestellung au« roher Woll
fabricirt und ist im Großen und Kleinen billig ,!

verkaufen an der Allenlauner Wollennianusaklur ti

H. Gabriel.

Teppiche, Decke», Flanell, Halbleine»
n. s. w.

Wird aus roher Wolle billig verfertiget an d>
Allenlauner Wollennianusaklur. und sür qule Arbe

' bitrgl

H. Gabriel.
Noth, Grün, Blau u»d Gelb

Wird wöchentlich gesärbi-, und wer etwas ju fä>
ben Hai ist eingeladen die Artikel Ebringen nachd,

' Allenlauner WoUenmanufakiur z»
H. Gabriel.

> Unlerjeichn.ler dvnkt seinen Zrennden siir die bi,
l herige sehr liberale »nterstükung in feineiii Geschäs
l und gedenkt durch reelle Bedienung, das Zulraue

seiner Freunde, und de« Publikums llberbaupl, aul

ferner zu erhallen.
H. Gabriel.

Mat 15.

Messer, Gabel», Waiterö, Lichtn stock.'
Lichtscheeren, Biegeleisen, Kaffee - Mühle»

Scheeren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkziehei
Spring-Woschliaminen, Maus- und RatlensaUen
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel

Kohlensiebe, Kohlenschauseln, Miil'l- und Hand
sägen, Hobel», oobeieisen, Meisel, Bohrer, Beiß
zangen, Beile, Mauerkeilen, Feilen, Aexte Schleif
steine von der besten Art. Ketten,lrange, Hobel
bankschrauden, Striegel, Bürste», Scha»s.ln, Mistgabeln, Heckenrosen, Bauinwoll »nd Hansen Flschgar» und anderer Twine, und überhaupt ein voll

kommener Bonath von Cisenwaaren, zu haben b<
I. V. Moser.

bl.lue, schivarze lind üriiiie Färb
zum Färben. Alle Arten von Medizi

nen,Persu in e r i e n. Gutricchende Trop
fe» sür aus Schnupftücher. Haa r>O el, Bar
bie » und seine Waschseise, G e st ch t
pulver und Zahnbürsten, Backpul
ver, Osenschwärze ixlra Qualität, zu dabei, bei

Moser.
und gekochtes Leinöl, gepreßt voi

amerikanischem Flachesaame», viel besser all
von ausländischem Flachssaamen, .Kilt, Fensterglas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch all
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben be

I. B. Moser.

N B> ?Ich mache alle Käufer daraus aus
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei
nein Profit verkaufe, und am besten kann man siä
davon überzeugen, wenn man an verschiedene,
Plätzen die Sachen besteht und dort kauft, wo »ia>

die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.
I. B. Moser.

DergroßeA U e n t a u n

Miet h st all.
Peter Heller

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrte» Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er das Geschäft als Miethstall - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun fortbetreibt,
und zwar in der l>ten Straße, gerade hintcrhalb
dem ?American (Bechtel'S) Hotel" ; allws er
nun durch einen neuliche» Zusatz
De» auögrdthiitkstr» Mitthstall i» der

Stadt Allkiitaun
lgnet ; allwo kr zu allen Zell«, bereit Ist dem

Publikum durch das Ausleihen von Pfirden und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien, nach Wunsch zu dienen, und zwar an deiial-
lerniedrigsten Pieise».

Sein Stock Pftldk
ist wahrlich ein herrlicher

MMchKN und wird im ganzen Sta. t
I ff Z von keinem solchen Stall

I übertroffen. Die Pferde
Zugleich sicher, so daß l

man sich auch wohl auf
dieselbe verlassen kann.

Sciue /llhruu'j'eu
sind alle ln guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl tavon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionablen bis
herunter zu schweren LastwSgen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand te! ihm ansprechen, den
er nicht arcomodiren kann.

Tr ist höchst dankbar für bereits genossene li>
berale Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei- j
neS Geschäfts, so wie auch in seinem Omnibus -1I Geschäft von und nach den verschiedenen Depots'
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle >
und sichere Pferde, ge.rünschte und herrliche
werke, geschickte Treiber, billige Preise und piinkt- !'
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles ! lzu vermehren. Er bittet daher um geneigten Zu- ! c
splüch.

«.n .sVils,'.
MtNla»«, M.i> 7, n'b»!

Qtteenswanrett.
N.ÜS.SASÄ!!Ä.S.x j!<»

Oueenswaaren.
Der Allentaun China St«hr, y!o. 36 Ost Hamii«n-Slra?, 3 Skürei, »t>«,t>alb Pres»'« Ctol r, >

Q«ee»i>Swaart», Glacitvaareii, Stein
waare» oder?ampe»

ausgewählten Stket von dies»» Waare». der je biet
in Allenlau», und vielleicht in irgend einein Ort voi
der nämlichen Gros-» i»> Staat. angeboten wurde.?
Oerselb. ist niil Zorqsall aus wannsakturen von den
höchste» Rufe gewäblt. und best.ht au« beinahe alle,
den neueste« EntwUisen, St.leS und Pattern von

Französischen Gold-Band und weißen durchslchti
gen, China, Englischem Porzelan und

Stein-China,
?on dein feinsten bi« zu deni gemeinsten im Gebrauch
in Seil« und bei dem Äitilk.?Gleichfalls Glakwoa-waaren von Amerikanischen und Französischen Man-
ufakturen siir

Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,
ven den feinsten engraphirte» Deeanter« bis zu ei
nein 3 Cent Tumbter.?tjbcnfall« :

Stci'iiwaarcn und Britannia « Waaren
möglichen Benennung, von der kleinsten Nachtlamp,
M IZjgenis. bis zu den meist glänzenden ghande-
lierS fllrKirchen, Hallen u. f. w.

Lamxcn von allen Arien werden ausgebeßert unt

Vergeßt den Ort nicht.?(s« ist derselbe No.
Ost Hamilloii-Straße. !!le Thiire oberhalb Pretz'>
Siohr.

T. 11. Carnahan.
Januar 2!?, I?KI. n.ibi

Die Auge» liieker gerichtet!
Daö große Alleutaun

Cabinet-Waarenlager.

Mlbltrjjund KMltlnlch.
Cablnetmacher in der Stadt Alleutaun,

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihr,» Freunden
Kunde» und dem geebrte» Publikum Überhaupt an
mzeigen, daß sie ihr Cabinet-Waarenlager von NoU in ihr herrliches neue Gebäude, S.'«. in te>!?est-ya,»illon Tiraße, und zwar gerade gegeniibei

Ho.I. verlegt Halen, allwo sie nun be
reit sind alle» Ansprechenden gerade nach Wunsch ;>
bien.tt, Ibr gegenwärtiger Lieck ist wadrlich ei,
voitrefflich.r und besiegt zum Tleil aus folaende,
Arlikeln:

Biu.aus, Sidedoartö, Pin (senker-
Lard, Dining und Breakfast Tischen
Bücher und alle Arte» andere Schranke
Whatnot- und P.ulor - Ti-
>ä)k,Sofaö, Piano-Stühle, Spring Sitz
Schaukel - Stuhle, Bettstellen von allei
Benennungen, so wie ül'echaupt alle Ar
tikel die in einen, vollständigen Labinet
Waarenlager gesucht werden.

Sie recfolig.n ebenfalls auf Bestellung jede Ar
!>en Furnilur, nach der neuesten Fäschion.'und jede>
con ibnen verlauste Artikel muß da» sein siir Iva» su
ihn verkaufen, »nd muß rolle Aufriedenheil g.ben,

HauSl.älter und besonders junge Ltiile welche Haue
baltungeii zu beginn.» ge»>»ken.sollten nicht rerftu
»i.n bei ikmen anjurufen ehe sie sonstwo kaufe», inden
sie versichert siibten sie ihnen Birgams anbieten
lönnen, die nirgendswo außerhalb Philadelphia iibei
troffen werden könne». »

Für bereit» genoßene liberale tlnterstilhung find s>>
herzlich dankbar, und werden durch billige Preise nnk
g >te Behandlung ihre stets zu vermehrer
suchen.

??. B> ?Verg.ßet de» Ort nicht derselbe ist Ro,
>'>'2, West-Hamilion Straße und rufet daselbst an,
und Überzeugt Euch selbst von der Wahrheit von dein

Mall'Ulg und Hagenbucl).
December 19,18i!t». nqll

(Huld,,« »nid Oiriescmer

Zahn Aerzte,
!)?o. -Itj Ost-Hamllton Straße, eine Thüre unter-

halb H. Guth und i!o'S «tohr In Allent.nm.

aiblungtt'eU lvtaimt j» in.ich.n, dap sie eine
eröffnet haben an No, tti Oft-Hamilion Straße, eine
Thiireunierstall' H. «?u!h und Co's Siolir, und

sie nun bereit sind. Zllle z» bedienen, welche ihrer
Oienste benölhigl sind, in All!,»wak zur Zahnarzmi-

künde gehört. Sie baben leite riele Ersalirung in
dem «»-schuft und glauben ta? si. Alle,die itinen ilr
Berirau.» schenkn, j»r Eiligen Zusriedenbeitbedienen können,

Zahne werden aussogen i»!t vollkommener Ei-
cheihcit, Geschicklichkeit und Sorgsalligkcit.

Personen von Mitteln sind.» c-,u il>
rem Vorthcil wenn sie bei ilinen anrufen, da Prei»
perabsetzungcn zu deren Gunsten gemacht werden scl

' lcn.
! A l^ricscmcr.

Tehet hieher!
? a d i c >!! Slerv mit

»>>' l» 6>>.ska»r>», Huus
t>ar>t'S und Ninder Hiilt.

?d.ji.' Sch>U.rK,!!, si.utt-
»r.uad»,.' und lvo!.>,.ilc» Ich,.'Ln l.

I such und s.iden< ('»ibicidcricS ». ,r.
?ia»cr-PonnelS, Vcils uudLollai,', Di.' )kujkioin

! ablen btkonuiun all« ikre «onncl? und Mülinarn
lAltlrr von MrS. Slcrv. »nd >vi> au?drii
>t.» l'örcn, da«i ciii.r rcn Mrs. Tic»p ?>on?cls siliNilligkkik,Sri'll und »it, .inln erkannt
wtrdi'u küiinie.

??a»d M llin,rS werd.n »n Grekr.rkuuf«
Prciscn vcrstl).»?gleichfalls a!lc ')<on»>ls aukgibcs

D>n beii.n Natk d.n wir unserngeben kLttii.ii. ist i>.'i Mrs. Sikrr, un o.'o N!, Westpamilten, Slraße in A>!,nl.>»» eiujiirusen.
L.I. nqb

Tr. Aaron S. Miller,
Fiül'eihin ei» Student in der Lssi>

des verstorbenen Dr> D. j?. Mofsei
>"> d spgleil'in des Dr, D. S. S»a Ite, und nun ein Graduirter von de' !

Medieal Universität von Neuvork, gibt dem Pub
ükum Nichricht> d>iß er sich in tj)en»üns?ille, Le-
b» Zaur.ty, nirtergrlassen hat. ollwo er tii Tag
in? ??.?<tt bercit siln N'ild »sikn ?ois«lsitfiidkii

Z.

An der Ei» PrriS

Löwe ll H a l l e,
Ecke der Church Alley und Hamilton Straße, erste

Thllre oberhab der Reformirten Kirche,
in Allcntown.

Di« llnlerjeichneien iiaben neuen und

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,

Wir liabc» AllcS

weillAustigzu Hielten.
Kundcnarbeit »der Kleider auf Bestellung

«erdenlebentoUs

An Dchncidcr.

sind gleichfalls Ag.nien für Weed'« 7a»

Gebrauch ist, de;iiglich aus Einflichbeit rollst.^ndige

l.r Zlrl'N». Pi eise. ?!c. t> lösten HA> Ne>. B
G7S?>R». N HlNU?und R». 4, UV.

Neligh und Breinig.
ZlNenlaun, April 9. riqbv

Die beste» und wohlfeilsten

Aleider
könne» gekaust werten in

Breinig und <?olvcrS

.^leidtr-vmpornim,
No. II Ost - Hamilton Straße, einige

Thüre» unterhal!.> den« Allen Haus.

Lei»»»'»! Luch ?>,s Vrts: Tlo, II VlI-

I-S"2ie sind auch alz Agenten von Graver u.
Bäkes Nach-Maschinen angestellt, und laNn Alle
ein, welche eine solche Maschine zu kaufen wün-
schen, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert suhle,!, daß eine Untersuchung
einen Jeden überzeugen muh, daß keine im Markt
sind, die sie übeitreffe» wenn solche darin sind
die ihnen gleich kommen.
B runei» Samuel Lolver.
März >'4l, ly«i'.>. nqll

T r u g Stob r-
Lawall u»t» Martin.

Wbolesale und Nelail D> »egisten und Skemiker, N»
'2t West Hainilton StraPe,»al>e gegenüber der Odd»
felloivs-Hall« in Allenlaun Pa.
Haben sich inG.'s.llschastr-Verbindung gegeben und

fübl.n sicher durch strenge und billige «ufiiierksamkei«
auf ihr Geschäft und durch Hallen der besten und
frischesten Medizinen, Alle» die vollste Befriedigung
geben j» leiiiien. die sie mit ibr.ni Znspruch beehren.

Nebsi Drugv und Chemikalien verkaufen
wir anch alle populären Patentniedi,inen,

HWA Persuiiierien.san-vArlikcl.Haaröle.Haar-.
Ä Nägel-und Zahnbürsten, Fluid« Alkohol,

<sampl!ine, Kcl lenöl von der besten Qualität, Kot»

Ä.ennen lon Koblenöl umgeändert,) MätschcSOfen-
schwärze, Sweetöl, Farbstoffe, Spejereien, »e.ic.

B>lo»d>re ?lul»»rksa»ikeit wird der Zubereitung

einen Versuch ,» machen, ehe sie inVen Citie« kau-
fen. indem wir mit Fabrikanten und Importeur«
Einrichtungen getroffen l aben, wodurch wir ihnen

auf« vonheilhafteste verkaufen können.
Pectora l-Z» r u p?ein herrliche« und wirk-

aine» Mittel in Husi.n u»d Verkckltungen und für
Minderung der Aurjebrung. Preis 2'» Cents dii
Flasche. '

! Kopfweh. Personen die an neuralgischer
Hchmerjen oder nervösem Kopfweh leiden, erkalte»

wgkich Linderunq durch Gebrauch unseres Cephali
>älirir« Preis 25, Cent« die Flasche.

Familien vaarwasch e?j»m Reinigel
de« KopfeS, Entfernung von Grind it., Cent
per Pack.

gut zu fein.
Photographische Chemecali.n stet« vorräthig.

! Zahnärzte finden in unserer Apotheke stet« ein«
Ilorralh por,>llane> i.ihue von der rorzllglichste» Vei

(5. D. Lawall,
Deiv,»6 I. Martin.

glitrt Euch vlir lüuiicksiilbe»
Diese Belaimlmachung ist addreßirt, beides e

das männliche und weibliche Geschlecht, weicht <

gehcluie» Uisachen leiden. Ich habe viele lah
prartizirt und Haie mein Glück gemacht, und wii
ichk nun ineinen Nebenmeiischen professionell
tienei'. schließe eine» Thaler ein, um etwa!
ttnkosien zu bestreiten, und ein sicheres Mittel wi
dir zum ?heil. vafie keine falsche Zärtlichk
dich ,uiü.ldalle» den» eö wird aus eine strilVerschwiegenheit gesehen.

EcalapiuS Edwards,
Box !>><> Baltimore, Maryland.

nq
,m n.uer unfehlt'arer Artikel um Vnisch, u?d »»« andere ?lrten i

aus den Kleidern zu nehmen, >u
" ' ' I. «. Moser

GebetdUlÄ
yfden «rhaliin billig verkaufen bei l

G'»eb i


